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Institut für Japanologie​

FS Japanologie​
 

 

Fachschaftsräte (FSR): Kevin Peffer, Marie Pfistert, Fabian Micko, 
Maximilian Schreer, Benjamin Le Bourne 

Die Mehrheit der FSR ist 
anwesend und beschlussfähig: 

Ja 

Anwesende 
Fachschafts-Mitglieder: 

Marie Pfistert, Fabian Micko, Kevin Peffer, Martin 
Pehlken, Leonard Woolf, David Böhler, Irenea Barna, 
Mirac Dokdemiroglou, Chantal Gagliano, Luisa 
Fritsch, Alexandra Gleiter, Steven Altmann, Uwe 
Glaser, Lukas Baumgart, Eva-Marie Franke, 
Maximilian Schreer, Sota Schmiedt, Jiahui Ni, 
Benjamin Le Bourne 

 

Sitzungsbeginn/-ende: 13:00-14:00 | 04.11.2025 (Di) 

Tagesordnung 

1.​ Finanzbeschluss Filmabend 
2.​ Finanzbeschluss Spieleabend 
3.​ Halloween Feedback 
4.​ FanJaH 
5.​ Verschiebung Bonenkai 
6.​ Schlüsselkarte Update 
7.​ Sonstiges 

 
1.​ Finanzbeschluss Filmabend 

Diesen Donnerstag (06.11.2025) findet wieder ein Filmabend der Japanologie statt. Hierbei 
wird Geld für Verpflegung in Form von Snacks und Getränken benötigt. Es wurde einstimmig 
beschlossen (19 Ja-Stimmen) max. 30,00 Euro aus dem Posten 750.0219 Externe 
Verpflegung für dieses Event bereit zu stellen. 

2.​ Finanzbeschluss Spieleabend 

Nächste Woche am Freitag (14.11.2025) ist ein Spieleabend der Japanologie geplant. 
Karaoke, Brettspiele, Tischtennis, Videospiele und andere Spiele werden an diesem Abend 
angeboten. Weiterhin können die Student:innen selbst Spiele mitbringen. Auch hier wird 
Geld für Verpflegung in Form von Snacks und Getränken benötigt. Es wurde einstimmig 
beschlossen (19 Ja-Stimmen) max. 30,00 Euro aus dem Posten 750.0219 Externe 
Verpflegung für den Spieleabend bereit zu stellen. 

3.​ Halloween Feedback 

Insgesamt war die Halloween-Party ein Erfolg und hat positives Feedback bekommen. Die 
Sicherheit der Musikbox-Kabel sollte in Zukunft jedoch ein bisschen verbessert werden, da 
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teilweise Gäste über die Kabel gestolpert sind und die Musik manchmal abgehackt oder 
gedämpft klang. Gegen Ende des Events waren sehr viele Leute anwesend, deshalb sollte 
man sich für Events dieser Größe in Zukunft überlegen, ob noch Räume dazu gebucht 
werden, um mehr Platz zu schaffen. Sowohl Raum 05, als auch der Flur, Treppenbereich und 
die Küche waren stark mit Leuten gefüllt. Der Kostümwettbewerb könnte auch zeitlich etwas 
später liegen, sodass mehr Leute die Möglichkeit haben, daran teilzunehmen. Bei der 
Getränkeausgabe war kein Flaschenöffner vorhanden. Dieser sollte in Zukunft zur Verfügung 
gestellt werden und die Getränkeausgabe sollte auch während der Vorbereitung schöner 
ausgeschildert werden.  

4.​ FanJaH 

Ein Treffen der FanJaH war am Freitag vor der Halloween Party. Das Thema war vor allem, 
dass wir in der Japanologie in Heidelberg fallende Studierendenzahlen haben. Wir haben 
daher vor, mehr Werbung für den Studiengang zu machen, damit wieder mehr Leute 
Interesse an der Japanologie haben. Mögliche Studieninteressierte haben Zukunftsangst, 
bezüglich der Frage, ob man einen Beruf mit einem Japanologie-Abschluss bekommen kann. 
Geplant ist daher, Senpais und Absolventen einzuladen, damit diese über Ihre Erfahrungen 
mit dem Studiengang und der Arbeit erzählen können, um mehr Aufmerksamkeit für die 
Japanologie zu bekommen.. 

5.​ Verschiebung Bônenkai 

Der Raum für den Bônenkai ist leider bereits durch eine Veranstaltung belegt. Wir haben 
daher der zuständigen Person eine E-Mail geschrieben, ob sie den Raum nicht ändern 
könnte, und warten aber noch auf eine Antwort. Zwei Alternativ-Termine sind der 5.12. oder 
der 13.12. Bei einer Umfrage, an welchem Tag die Anwesenden Zeit hätten, gab es 
14-Stimmen für den 5.12 und 15 Stimmen für den 13.12. Wichtig zu wissen für den Termin 
am 13.12 wäre, dass die Sprachlehrer:innen und Dozierenden in der Regel nicht zu Events 
am Wochenende kommen, und dass viele Leute eventuell Arbeit haben. Eine Umfrage in der 
WhatsApp Community, wo die ganze Fachschaft abstimmen kann, soll daher durchgeführt 
werden, falls der Termin verschoben werden muss. 

Es ist immer noch dringend notwendig, dass mehr Leute dem Bônenkai-Arbeitskreis 
beitreten. Es gibt gerade viel zu wenig Teilnehmer. Eine Bitte um Mithilfe wird noch mal in die 
WhatsApp-Community geschickt. 

6.​ Schlüsselkarte Update 

Es gibt immer noch keine Rückmeldung wegen den Schlüsselkarten. Wir würden, falls es 
sich noch weiter verspätet, direkt bei der IT nochmal nachfragen. 

7.​ Neues Logo 

Das jetzige Logo ist nicht sehr deutlich und die meisten können sich nicht genau an das 
Design erinnern. Es gibt daher Interesse daran, ein neues Logo zu kreieren. Eine Möglichkeit 
wäre, wieder einen Wettbewerb zu veranstalten, bei dem das beste Logo einen kleinen Preis 
wie z.B. 5€ bekommt. Wir könnten auch Umfragen durchführen, um herauszufinden, was die 
Studierenden gerne auf diesem Logo haben möchten. Wir könnten auch eine Gruppe für 
Logo-Brainstorming aufstellen. 

Sachen wie Sticker, Kleidung oder anderes Merch wären auch eine gute Möglichkeit, die 
Japanologie deutlicher zu machen. 
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8.​ Sonstiges 

Anfrage eines japanischen Austauschstudenten zu der möglichen Veranstaltung eines 
Teezeremonie-Events in Zusammenarbeit mit der Japanologie-Fachschaft. Hierfür besteht 
laut einem kurzen Meinungsbild innerhalb der Sitzung Interesse. Mirac würde vorläufig die 
Verantwortung für die Planung eines solchen Events übernehmen. 

Zwei weitere Austauschstudierende haben auch gefragt, ob sie Koch-Events veranstalten 
dürfen. Auch hierbei besteht prinzipiell Interesse, dieses Jahr ist jedoch nicht mehr genug 
Zeit dafür, dies als eigenständiges Event zu planen. Es gäbe die Möglichkeit, solche Events 
an Hanasukais anzuknüpfen. 

CATS-Sitzung: Wer Anmerkungen hat für Verbesserungen, neue Events usw., die wichtig für 
das CATS wären, bitte an die Fachschaftsräte weiterleiten. Eine neue Information, die das 
CATS betrifft, ist, dass es keinen Wasserspende geben wird, da das Wasser der 
Waschbecken der Toiletten gut trinkbar ist. 

Die Karaoke-AG sucht mehr Mitglieder. Sie trifft sich immer montags um 18:30 Uhr für 
Karaoke in Raum 120.02.11 im ZO. 

Wir brauchen eventuell eine größere Auswahl an Brett-/Kartenspielen für zukünftige 
Spieleabende und Hanasukais. 

 

Heidelberg, den 04.11.2025 __________________________________________________ 

​ (Kevin Peffer, Marie Pfistert, Fabian Micko, Maximilian Schreer, Benjamin Le Bourne) 
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